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Donnerstag, 19. Mai 2005

Pinneberg

Das Fahrgefühl der besonderen Art 
Liegeräder made in Hörnerkirchen - Arved 
Klütz gehört bundesweit zu den führenden 
Herstellern. 
 
Von Arne Kolarczyk  
 
Brande-Hörnerkirchen - In seiner Jugendzeit setzte 
sich Arved Klütz (34) häufig aufs Rennrad. "Ich hab' 
damals richtig Tempo und Kilometer gemacht." Doch 
regelmäßig bekam er Probleme mit dem "Sitzfleisch". 
Mit 16 Jahren sah er erstmals ein Liegerad. "3500 Mark 
sollte das kosten, das war für mich zu teuer." 
Kurzentschlossen kaufte er sich ein Schweißgerät, 
suchte sich die entsprechenden Teile zusammen und 
baute das Rad selbst.  
 
Fast zwei Jahrzehnte später verdient der 34-Jährige 
seinen Lebensunterhalt mit Liegerädern. Unter dem 
selbst kreierten und patentrechtlich geschützten 
Markennamen Toxy werden die Fahrzeuge der 
besonderen Art in Brande-Hörnerkirchen erdacht und 
produziert. "Mein Ziel ist es, 500 Räder pro Jahr zu 
verkaufen", sagt der Jungunternehmer, der seine 
Leidenschaft zum Beruf gemacht hat. 20 
Liegeradhändler gibt es bundesweit. Toxy, die Nummer 
zwei auf dem deutschen Markt, verkauft von Brande-
Hörnerkirchen aus Räder in alle Welt - etwa in die USA, 
nach Korea oder Schottland. Derzeit wird ein Rad pro 
Tag in Handarbeit produziert.  
 
"Das Fahren auf dem Liegerad ist einfach komfortabler",
sagt Klütz. Man sitze wie vor dem Fernseher - und 
genieße einen Panoramablick. Ein mehr an Fahrgefühl, 
ein mehr an Naturerlebnis - und schneller kommt der 
Liegeradfahrer gegenüber dem konventionellen Radler 
auch voran. "Weil man liegt statt zu sitzen bietet man 
nur die halbe Angriffsfläche für den Wind."  
 
Auch große oder schwere Persönlichkeiten finden im 
Liegerad made in Brande-Hörnerkirchen bequem Platz. 
Klütz: "Unsere Modelle sind bis zu 150 Kilogramm 
zugelassen, inklusive Gepäck." Die Körpergröße des 
Nutzers ist über ein Teleskoprohr einstellbar. Wer 
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zwischen 1,65 Meter und 2,10 Meter groß ist, findet dort
bequem Platz. Für kleinere Menschen hat Klütz ein 
spezielles Sondermodell entwickelt. Alle diese Bikes 
haben einen sehr kurzen Radstand, sind kleiner als 
normale Treckingräder.  
 
"Toxy", "Toxy-LT" und "Toxy-ZR" heißen die Modelle, 
die in jeweils drei Basisversionen vertrieben werden. 
"Wir bieten ein Grundgerüst, der Kunde wählt aus, 
welche Bremsen und welche Schaltung er haben will." 
Zwei Wochen benötigen der 34-Jährige und seine 
beiden Mitarbeiter für Schweißen und Montage. Etwa 
2000 Euro kostet ein vollgefedertes Liegerad mit 
Aluminiumrahmen.  
 
Aus der abgelegenen Lage vom "Radhaus Höki", wie der 
34-Jährige seinen Firmensitz nennt, hat er Kapital 
geschlagen. "Hier in der Umgebung gibt es 
wunderschöne Fahrradwege." Eine Radwanderkarte mit 
Streckenvorschlägen hat Klütz erstellt und verkauft sie 
für eine Schutzgebühr von einem Euro. Und gemeinsam 
mit dem Ringhotel Bokel Mühle in Bokel offeriert der 
Unternehmer, der eine Ausbildung als Maschinenbauer 
absolviert hat und ursprünglich Berufsschullehrer 
werden wollte, so genannte Erlebniswochenenden - 
Liegerad natürlich inklusive.  
 
Versierte Liegeradfahrer schaffen in der Ebene bis zu 60 
Stundenkilometer. Klar, dass bei so viel Tempo auch 
offizielle Weltmeisterschaften und Liegeradrennen nicht 
fehlen dürfen. Arved Klütz indes hat keine Zeit zum 
Mitfahren. Er gönnt sich ab und an ein 
Fahrradwochenende mit Freundin in Mecklenburg-
Vorpommern - und bewegt sich dort natürlich im Liegen 
fort.  
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